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Walter Rehbein sagt Tschüss
Langjähriger Lottolauf-Organisator geht in den Ruhestand

VON PER SCHRÖTER

Hann. Münden/Vaake – Die 30.
Auflage des Lotto-Orientie-
rungslaufs, den die TG Mün-
den diesmal in Vaake-Rein-
hardshagen ausrichtete, lock-
te am Sonntagvormittag weit
mehr als 100 Aktive von nah
und fern an den Start.

Bei der Veranstaltung, die
sich seit nunmehr drei Jahr-
zehnten großer Beliebtheit
erfreut, handelt es sich um ei-
ne Mischung aus Breiten- und
Leistungssport. Wie bei je-
dem Orientierungslauf ging
es für die Läufer darum, im
hügeligen Gelände oberhalb
von Vaake Posten zu finden
und abzustempeln.

Dabei war es aber jedem
selbst überlassen, ob er die
kurze, nur drei Kilometer lan-
ge Strecke wählte und dabei –
in welchem Tempo auch im-
mer – die Mindestzahl von
sechs einfach zu findenden
„Lotto-Posten“ anlief, oder ob
er auf Zeit laufen und auf
fünf Kilometern alle 15 Pos-
ten abstempeln wollte.

Für den Reinhardshäger
Walter Rehbein, der bereits
im vergangenen Jahr seine
Karriere als langjähriger Lei-
ter der Orientierungslaufab-
teilung der TG Münden been-
det und der den Lotto-Orien-
tierungslauf seinerzeit ins Le-
ben gerufen hatte, war es die
letzte Veranstaltung unter
seiner Regie.

„Natürlich wird da etwas in
meinem Leben fehlen“, sagte
der 83-Jährige, der 1985 mit
dem in dieser Art einmaligen

Wettbewerb Premiere gefei-
ert hatte, seinerzeit mit gera-
de mal 40 Teilnehmern. „Zu-
nächst fand der Lotto-Orien-
tierungslauf in unregelmäßi-
gen Abständen statt, seit 20
Jahren dann aber jährlich“,
so Rehbein, der bei den 30
Auflagen insgesamt 2500
Teilnehmer gezählt hat.

Ein besonderer Dank des
Reinhardshägers ging beim

abschließenden Beisammen-
sein im Gasthaus Ude, bei
dem dann auch die Sieger ge-
kürt und die Lottozahlen ge-
zogen wurden, an Evi und
Werner Drese sowie Anke
und Horst von Gaza – alle
vom OLV Uslar. Sie sind seit
1985 dabei und brachten es
zusammen auf 80 Teilnah-
men. Außerdem überreichte
er seiner Frau Marianne, die

bei allen Lotto-Orientierungs-
läufen als Helferin an seiner
Seite gewesen war, einen gro-
ßen Blumenstrauß.

Und bevor Rehbein dann
gebührend von den Läufern
verabschiedet wurde, über-
gab er den Staffelstab noch
an Dorothea Kirves, die in Zu-
kunft die Organisation des
Lotto-Orientierungslaufs
übernehmen wird.

Gute Laune herrschte beim Start des Orientierungslaufs. FOTOS: PER SCHRÖTER

Da geht es lang: Bei der Kartenausgabe half Walter Rehbein unter anderem diesen Mit-
gliedern der Reinhardshäger Jugendfeuerwehr bei der Orientierung.

Die Ergebnisse
.Wanderpokal: 1. OSC Kassel (13 Punkte), 2.
MTV Seesen (16 Punkte), 3. OLV Uslar (27
Punkte)..Jugendpokal der Gemeinde Reinhardshagen
(überreicht durch Bürgermeister Fred Dett-
mar): 1. OLV Uslar (56 Posten), 2. Jugendfeu-
erwehr Reinhardshagen (54 Posten), 3. TG
Münden (44 Posten). per

Folgende Platzierungen wurden erreicht:.15-Posten-Lauf, Frauen: 1. Paula Starke
(Dresden) 34:18 Minuten, 2. Birte Friedrichs
(MTV Seesen) 36:02, 3. Anke von Gaza (OLV
Uslar) 38:00;
Männer: 1. Ole Hennseler (MTV Seesen) 28:29
Minuten, 2. Markus Müller (OSC Kassel) 29:50,
3. Martin Hennseler (MTV Seesen) 31:36.

Kritik an Plänen für den Rettungsdienst
Resolution gegen Vorschlag von Gesundheitsminister Spahn

Organisation des Rettungs-
dienstes auf lokaler Ebene
gut. „Was wir brauchen, ist
kein neuer Sektor, sondern
eine gute Ausstattung der
Rettungskräfte“, betonte Dr.
Stiller. Der Vorschlag des Ge-
sundheitsministers sei popu-
listisch. „Wer heute schwer
erkrankt, bei dem ist nach 15
Minuten der Rettungswagen
da“, so Thomas Carl Stiller
weiter.  FOTOS: PRIVAT/NH

Worbes, Vorsitzender der
Grünenfraktion im Kreistag.
Jens Spahn habe vielleicht in
guter Absicht gehandelt, al-
lerdings sei sein Vorschlag
absurd und nicht hinnehm-
bar.

Dr. Thomas Carl Stiller
(FDP) , der selbst als Arzt tätig
ist, merkte an, mit Spahns
Initiative werde der „Weg zur
Staatsmedizin geebnet“.
Stattdessen funktioniere die

chen-Standorte geben. Da-
durch ginge die Mitbestim-
mung der Kommunen verlo-
ren.

Ebenso würde eine Zusam-
menlegung der Notfallnum-
mer 112 mit der Telefonnum-
mer des Kassenärztlichen Be-
reitschaftsdienstes 116117
drohen, heißt es in der Reso-
lution.

Kurios: Die Resolution hat-
te die CDU-Kreistagsfraktion
eingebracht und richtet sich
damit gegen den Vorschlag
eines Bundesgesundheitsmi-
nisters aus derselben Partei.
„Ich finde es spannend, dass
eine Kreistagsfraktion dem
eigenen Minister in die Para-
de fährt“, sagte Dr. Martin

VON THOMAS SCHLENZ

Landkreis Göttingen – Der
Kreistag hat eine Resolution
mit dem Titel: „Rettet die 112
und den Rettungsdienst“
mehrheitlich beschlossen.
Die Resolution richtet sich
gegen einen Vorschlag des
Bundesgesundheitsministeri-
ums unter Jens Spahn (CDU).

In dem Entwurf aus Spahns
Haus sei eine Änderung des
Grundgesetzes geplant, wel-
che die Zuständigkeiten des
Rettungsdienstes von Län-
dern und Kommunen auf den
Bund übertragen würde.
Künftig solle es laut Entwurf
bundesweite Vorgaben zur
Planung der Rettungswa-

Thomas Carl
Stiller
FDP

Martin Worbes
Die Grünen

Handball
spielerisch
entdecken
Münden/Volkmarshausen – Die
Mini-Abteilung der JSG Mün-
den/Volkmarshausen bietet
Kindern im Alter zwischen
vier und acht Jahren die Mög-
lichkeit, spielerisch den
Handballsport zu entdecken.

Der Verein bietet freitags
von 15 Uhr bis 16 Uhr in der
Gimter Sporthalle für die
Kleinsten das Training an. Zu-
sätzlich gibt es jetzt jeden
Donnerstag, jeweils von 16
bis 17 Uhr, Handballtraining
für Kinder in der Sporthalle
an der Wilhelmstraße in
Hann. Münden, teilt JSG-Lei-
ter Markus Jerrentrup mit.

Interessierte Kinder kön-
nen einfach vorbeikommen
und mitmachen. sta

Infos: Tel. 01 62/9 63 16 10 oder
E-Mail: minis@jsgmuenden-volk-
marshausen.de.

Gedenken
an die

Pogromnacht
Hann. Münden – Die Stadt
Hann. Münden und die drei
Mündener Geschichtsvereine
laden für Freitag, 8. Novem-
ber, ab 18 Uhr zu einer Ge-
denkveranstaltung in die un-
tere Rathaushalle ein. Das
Thema des Vortrages von Sa-
rah Schnieder und Stefan
Schäfer lautet: „Manche Nar-
ben verheilen nie! – Münde-
ner Juden im Exil“.

In den späten Abendstun-
den des 8. Novembers 1939
drangen SA-Männer in das jü-
dische Gemeindehaus in der
Hinterstraße (heute: Hinter
der Stadtmauer 23) ein.

„Sie zerschlugen Scheiben
und Inventar des Gemeinde-
büros, drangen in die Synago-
ge im Hof ein, zertrümmer-
ten die Ausstattung und
schleppten alles trag- und
brennbare zum Tanzwerder,
um es dort anzuzünden“,
heißt es in der Mitteilung der
Stadt.

Die Eskalation der Gewalt
fand in Münden einen Tag
früher als in vielen anderen
Orten statt. ems/jfw

Werratalverein
wandert heute
Hann. Münden – Die Mitglieder
des Mündener Werratalver-
eins treffen sich am heutigen
Dienstag, 5. November, um
7.50 Uhr am Bahnhof zu ei-
ner circa 20 Kilometer langen
Wanderung mit Hermann
Kutzbach (Tel. 0 55 41/
95 48 29) von Sontra nach
Bischhausen.

VEREINE

Lippoldshausen – Die Mitglie-
der der Lippoldshäuser Platt-
deutschgruppe treffen sich
am Mittwoch, 6. November,
ab 19 Uhr im Schützenraum
des Hermann-Stockmann-
Hauses.

Plattdeutschabend im
Stockmann-Haus

Hann. Münden – Die Mitglieder
und Freunde des Mündener
Tanzklubs treffen sich Don-
nerstag, 7. November, ab
15.30 Uhr, zum Kaffeetrin-
ken im Café „Zimt und Zu-
cker“ an der Werrabrücke.

Tanzklub trifft sich
zum Kaffeetrinken

Hann. Münden – Die Frauen-
gruppe der Mündener Kol-
pingsfamilie trifft sich am
Samstag, 9. November, ab 12
Uhr zum Mittagessen und ge-
mütlichem Beisammensein
im Ratsbrauhaus. Anmeldun-
gen nimmt Martina Löber-
mann entgegen.

Mittagessen der
Kolpingfrauen

Noch freie Plätze
in Kursen der

Volkshochschule
Hann. Münden – Für folgende
Kurse der Volkshochschule
(VHS) Göttingen Osterode,
Außenstelle Hann. Münden,
Wilhelmshäuser Straße 90,
sind noch Anmeldungen
möglich:.Stuhl-Restauration: Einem
antiken Stuhl ein neues Ge-
flecht geben: Das ist im Kurs
„Zum Entsorgen zu schade!“,
der am Samstag, 9. Novem-
ber, und Samstag, 16. Novem-
ber, jeweils von 11 bis 16 Uhr
stattfindet, möglich. Die
Kursgebühr beträgt 48 Euro
pro Person zuzüglich circa 15
Euro für Material an die Kurs-
leitung. Bitte einen Stuhl mit
viereckiger Sitzfläche und
entferntem Geflecht mitbrin-
gen..Gitarren-Kurs: Für alle, die
den Vorgängerkurs besucht
haben, oder entsprechende
Vorkenntnisse im 12 Bar-
Blues, Shuffle Rhythmus und
pentatonischen Spiel haben,
findet am 8. und 9. November
ein Kurs Blues-Rock-Gitarre II
statt. Die Kurszeiten sind
Freitag, 8. November, von
15.30 bis 19.30 Uhr und Sams-
tag, 9. November, von 10 bis
16 Uhr. Die Kursgebühr be-
trägt 74 Euro pro Person. Für
Jugendliche ab 14 Jahren und
für Erwachsene. Bitte Gitarre,
Schreibutensilien und, so-
weit bereits vorhanden, ein
Stimmgerät mitbringen. Wei-
tere eventuell anfallende Kos-
ten werden direkt mit dem
Kursleiter abgesprochen..Herbstmenü: Köstliche Re-
zepte verspricht der kulinari-
sche Abend „Das italienische
Herbstmenü“ am Samstag, 9.
November, von 17 bis 22.15
Uhr im Kochtreff an der Burg-
straße 28. Die Gebühr beträgt
59 Euro pro Person. sta

Anmeldungen für alle drei Kurse
sind noch bis zum heutigen
Dienstag möglich unter vhs-goet-
tingen.de oder Tel. 0 55 41/954
83 60.

Wohnung nach
Brand in Vaake
unbewohnbar
Vaake – Die Feuerwehr Rein-
hardshagen musste am Sonn-
tag gegen 22 Uhr zu einem
Einsatz nach Vaake in die
Bergstraße ausrücken. Wie
die Polizei mitteilte, drang
aus einem Haus Rauch aus
den Fenstern des ersten Ober-
geschosses.

Der Brand konnte in der
Küche lokalisiert und ge-
löscht werden. Ein 42-jähri-
ger Bewohner des Hauses
wurde wegen des Verdachts
einer Rauchgasvergiftung ins
Krankenhaus gebracht. Die
Wohnung des Mannes ist un-
bewohnbar, der Schaden be-
trägt rund 20 000 Euro. nem
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